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Richtlinie zu Konfliktmineralien 

der Pan Dacom Direkt GmbH (PDD) 

 

In Konflikt- und Hochrisikogebieten werden bewaffnete Konflikte mit dem Verkauf von Zinn, 

Tantal, Wolfram, deren Erze und Gold, sogenannten Konfliktmineralien, finanziert. Unter 

Konflikt- und Hochrisikogebieten fallen auch solche Gebiete, in denen Staatsführung und 

Sicherheit schwach oder nicht vorhanden sind, zum Beispiel gescheiterte Staaten, und in 

denen weitverbreitete und systematische Verstöße gegen internationales Recht 

einschließlich Menschenrechtsverletzungen stattfinden. 

 

Um die Finanzierung dieser Gebiete und Konflikte zu unterbinden, erließ die USA den 

Dodd–Frank Act, der in Sec. 1502 Unternehmen, die an der US-Börsen notiert sind, 

Transparenzpflichten über Konfliktmineralien auferlegen. 

Die Europäische Union erließ die Verordnung (EU) 2017/821. Gemäß dieser Verordnung, 

müssen Unternehmen, die Konfliktmineralien in die EU importieren, weitgehende Sorgfalts- 

und Prüfpflichten in ihrer Lieferkette umsetzen. Zusätzlich müssen Importeure ein 

zertifziertes Risikomanagement führen. 

 

Auch wenn PDD nicht gemäß den oben genannten Regelungen verpflichtet ist, strebt PDD 

an, dass ihre Produkte keine Konfliktmineralien enthalten, die Konflikt- und 

Hochrisikogebiete finanzieren. 

 

Daher hat sich PDD folgende Ziele gesetzt: 

• Das Identifizieren von Konfliktmineralien in den Produkten von PDD, die Konflikt- und 

Hochrisikogebiete finanzieren 

• Die Zusammenarbeit mit ihren Lieferanten, wenn Produkte Konfliktmineralien 

enthalten, die Konflikt- und Hochrisikogebiete finanzieren, um Quellen mit 

Konfliktmineralien zu finden, die keine Konflikt- und Hochrisikogebiete finanzieren 

• Das Suchen nach alternativen Quellen für Produkte mit Konfliktmineralien, die keine 

Konflikt- und Hochrisikogebiete finanzieren, wenn ein Lieferant solche Produkte nicht 

bereitstellen kann 

 

Um diese Ziele zu erreichen, hat PDD folgende Maßnahmen eingeführt: 

• Die Integration der Maßnahmen über Konfliktmineralien in die Prozesse der PDD 

• Das Hinzufügen eines neuen Bereiches im PDD Code of Conduct für 

Konfliktmineralien. Lieferanten von PDD werden aufgefordert, sich an den PDD Code 

of Conduct zu halten 

• Die Evaluierung von Lieferanten und der Vergleich mit anderen Lieferanten, ob sie 

sich an den PDD Code of Conduct halten und damit auch an die Regelungen über 

Konfliktmineralien und/oder ob sich ein Lieferant an andere Regelungen zu 

Konfliktmineralien hält (z. B. eigene Regelungen des Lieferanten oder gesetzliche 

Regelungen)  


